
BAUSTELLE

Baustelle von Anfang 
an nachhaltig
Ihr Tool für Qualitätssicherung, Risikominimierung 
und nachweislich mehr Nachhaltigkeit



Warum zertifi zieren?

DIE VORTEILE FÜR BAUHERREN

  Reibungsloserer Bauprozess

  Positives Image der Baustelle (sicher, sauber, nachhaltig)

  Zusätzliche Qualitätssicherung der Bauausführung

  Risikominimierung durch Vorsorgekonzepte

  Nachweisbare Nachhaltigkeit

   Positive Auswirkung auf geplante Zertifizierungen des Quartiers oder einzelner 

Gebäude am Standort

DIE VORTEILE FÜR BAUUNTERNEHMEN 

Bauunternehmen können ihr Konzept für nachhaltige Baustellen einreichen und im 
Rahmen einer Basiszertifizierung bewerten und auszeichnen lassen.

  Basiszertifikat dient als Grundlage für alle folgenden Baustellen

  Alleinstellungsmerkmal gegenüber Mitbewerbern

  Sicherheit der Mitarbeitenden

  Systematische Optimierung bestehender Prozesse

  Höhere Attraktivität als Arbeitgeber für (neue) Mitarbeitenden

DIE VORTEILE FÜR KOMMUNEN 

Kommunen haben die Möglichkeit, die DGNB Zertifizierung zur Auflage zu machen 
und so zur Qualitätssicherung auf kommunaler Ebene beizutragen.

  Beitrag zur Erreichung kommunaler Nachhaltigkeitsziele

  Akzeptanz der Baustelle durch die lokale Öffentlichkeit

  Reibungsloserer Bauprozess



nachhaltige 
Baustelle

Vom Konzept, über den Bauprozess
bis zum Zertifi kat
Das DGNB System für nachhaltige Baustellen ist nutzungs­ und systemübergreifend 
konzipiert und daher für Baustellenprojekte aller Art anwendbar. Der Prozess der 
Zertifizierung erstreckt sich von der Planung der Baustelle bis zu ihrem Abschluss. 
Das Konzept dient als Basis für die Bewertung und die Verleihung des Vorzertifikats.

Um die Nachhaltigkeit über die gesamte Bauphase zu überprüfen, 
müssen auch während der Bauphase in regelmäßigen Abständen 
Nachweise eingereicht werden. Die Urkunde als finales DGNB 
Zertifikat erhält der Antragsteller nach erfolgreichem Abschluss 
der Baustelle.

WANN IST EIN BASISZERTIFIKAT SINNVOLL?

Ein Basiszertifikat erleichtert die Vorarbeit bei mehreren Baustellen, die zertifi­
ziert werden sollen. Der Erhalt eines Basiszertifikats darf baustellenunabhängig 
kommuniziert werden. Ansonsten müssen sich sämtliche Kommunikationsmaß­
nahmen stets auf eine konkrete Baustelle beziehen.

Weiterführende Informationen zum DGNB System 
für nachhaltige Baustellen finden Sie unter:
www.dgnb.de/baustelle

Überprüfung der Umsetzung
(fortlaufend während Bauprozess)

Konzepterstellung Vorzertifikat Zertifikat



Machen Sie Ihr Engagement 
sichtbar
Sobald Sie das Vorzertifikat zu Ihrer Baustelle erhalten haben, können Sie die 
nachhaltige Baustelle bewerben. Hierzu bietet Ihnen die DGNB ein Baustellen­
banner mit Ihrem integrierten Logo an. Darüber hinaus können Sie das Logo zur 
nachhaltigen Baustelle sowie das Vorzertifikat bzw. nach Projektabschluss das 
Zertifikat für Ihre Kommunikationsmaßnahmen on­ wie offline in Zusammenhang 
mit der konkreten Baustelle nutzen.

Systemvariante für Spezialtiefbau­Projekte
Für den Bereich Spezialtiefbau hat die DGNB eine eigene Systemvariante ent­
wickelt. Diese basiert in ihrer Grundstruktur auf dem DGNB System für Bau­
stellen und ist auf die spezifischen Eigenschaften von Spezialtiefbau­Projekten 
zugeschnitten.

Mehr dazu finden Sie unter: www.dgnb.de/spezialtiefbau
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Variable Maßnahmen
Durch das Erfüllen weiterer Maß­
nahmen der verschiedenen Kriterien 
setzt sich der Gesamterfüllungs­
grad zusammen. Ab 65 % Gesamt­
erfüllung ist das DGNB Zertifikat 
erreicht.

Mindestanforderungen
erfüllen bereits 35 % und umfassen 
das Kriterium Baustellenorganisa­
tion und weitere Mindestanforde­
rungen der Kriterien Ressourcen­
schutz, Gesundheit und Soziales 
sowie Qualität der Bauausführung.
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Was macht eine Baustelle  
nachhaltig?

Das Planen und Betreiben von Baustellen ist komplex und erfordert eine präzise 
Vorbereitung, umsichtige Überwachung und eine qualitätsvolle Ausführung.  
Genau hier setzt das DGNB System für nachhaltige Baustellen an.

Als Planungs- und Managementtool für Bauherren, Bauunternehmen und Kom­
munen hilft das Zertifikat „Nachhaltige Baustelle“ bei der Qualitätssicherung und 
Risiko minimierung und setzt umfassende Nachhaltigkeitsstandards für den Bau­
stellenprozess.

Das DGNB System bewertet keine einzelnen Maßnahmen, sondern die Gesamt­
performance anhand von fünf Kriterien. Die Kriterien adressieren gleichzeitig die 
Themenfelder Ökologie, Ökonomie, soziokulturelle und funktionale Aspekte und 
garantieren so eine ganzheitlich nachhaltige Betrachtung:



           Die DGNB ist eine durch die DAkkS akkreditierte Zertifi zierungsstelle.

Die DGNB – unabhängig 
und neutral 
Die Angebote der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen, kurz DGNB, basie­
ren auf den Ergebnissen der ehrenamtlichen Gremienarbeit des DGNB Vereins. Als 
unabhängige Non­Profit­Organisation zählt der DGNB e.V. mehr als 2.500 Mitgliedsor­
ganisationen, die die gesamte Wertschöpfungskette der Bau­ und Immobilienbranche 
abbilden. Alle gemeinsam unterstützen das Ziel, nachhaltiges Bauen nach dem Grund­
satz der Unabhängigkeit, der Aktualität und der kontinuierlichen Qualitätssicherung 
weiterzuentwickeln und in der Breite zu etablieren.

Das DGNB Zertifizierungssystem zur Planung, zum Bau und zum Betrieb nachhaltiger 
Gebäude und Quartiere bündelt aktuelles Wissen aus allen Disziplinen der Branche 
und wird fortlaufend weiterentwickelt. Als unabhängiges Instrument wird es weltweit 
geschätzt und angewandt.

DGNB GmbH
Tübinger Straße 43
70178 Stuttgart

  +49 711 722322­0

  info@dgnb.de

  www.dgnb.de

Die DGNB GmbH ist eine hundertprozentige Tochter des DGNB e.V.

Was macht eine Baustelle 
nachhaltig?

Auch bei der Produktion dieses Printprodukts achten 

wir auf die Umwelt. Unser Druck wird CO2­kompen­

siert und unser Papier ist FSC®­zertifi ziert.


